
Einladung zum swissFoundations stiftungsgespräch

Gutes Geld,  
schlechtes Geld?

Ein Gespräch über Ethik und Philanthropie

   Dienstag, 1. Oktober 2013, 18 h 
Zunft zur Zimmerleuten, Limmatquai 40, 8001 Zürich 

Eine Veranstaltung im rahmen von 



OrganisatiOn
Datum / Zeit   Dienstag, 1. Oktober 2013, 18.00 Uhr
    Anschliessend an die Veranstaltung wird ein Stehcocktail serviert

Ort     Zunft zur Zimmerleuten 
Limmatquai 40, 8001 Zürich 
www.zimmerleuten.ch 

Kosten   CHF 90 inklusive Apéro, Stehcocktail
    Für Mitglieder von SwissFoundations ist die Veranstaltung kostenlos

Anmeldung    Anmeldefrist ist der 24. September 2013. Bestätigung und Rechnung  
folgen nach Anmeldung. Bei einer Annullierung nach Anmeldefrist  
kann keine Rückerstattung geleistet werden.

Kontakt   SwissFoundations
    Haus der Stiftungen, Kirchgasse 42, CH-8001 Zürich
    T: +41 44 440 00 10, F: +41 44 440 00 11
    Email: info@swissfoundations.ch, www.swissfoundations.ch

anmeldetalon 
 

    Anmeldung SwissFoundations Stiftungsgespräch 2013

    gutes geld, schlechtes geld?

    Dienstag, 1. Oktober 2013, 18 Uhr, Zunft zur Zimmerleuten 
 

          Name/Vorname

          Organisation

          Adresse

          Telefon

          E-Mail 

  
             Ich bin Mitglied von SwissFoundations

 
     Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung bis zum 24. September 2013 per Post, Fax oder  

über das Online-Anmeldeformular auf www.swissfoundations.ch 



gutEs gELD, schLEchtEs gELD?
Ein gEspräch übEr Ethik unD phiLanthrOpiE

Im vergangenen Jahr haben drei Grossspenden an Schweizer Hochschulen 
eine Kontroverse über Herkunft und Einfluss von Geld für gemeinnützige 
Zwecke ausgelöst. Insbesondere das Engagement von Unternehmensstif-
tungen wird in Frage gestellt. Aber lässt sich wirklich zwischen ethischer 
und unethischer Philanthropie unterscheiden, wie es manche Kritiker zu tun 
pflegen? Wo verlaufen die Grenzen zwischen Sponsoring und Förderung?  
Warum sind Steuereinnahmen von allen Unternehmen und Industrien un-
besehen frei einsetzbar, aber gemeinnützige Beiträge aus den gleichen 
Quellen verwerflich?  Viele Institutionen und NPO können ihren hohen Leis-
tungsstandard ohne die finanzielle Unterstützung von Privaten und aus der 
Industrie nicht mehr aufrechterhalten. Für beide Seiten, Geber und Emp-
fänger, führen die diffusen Erwartungshaltungen in der Gesellschaft zu Un-
sicherheiten und Zurückhaltung.

Woher darf Geld stammen, das in gemeinnützige Zwecke investiert wird? 
Gibt es ethische Grenzen? Wer entscheidet darüber? Wie gehen Organisati-
onen, wie Universitäten, die zunehmend auf Drittmittel angewiesen sind, mit 
diesem Thema um? Braucht es Standards und wer definiert diese?

Diesen und weiteren Fragen geht das diesjährige Stiftungsgespräch in einem 
Inputreferat des Wirtschaftsethikers Dr. Ulrich Thielemann und einem an-
schliessenden Podiumsgespräch mit Experten und Praktikern verschiedener 
Fachrichtungen nach.

Das SwissFoundations Stiftungsgespräch 2013 findet erstmals im Rahmen 
des europäischen Tags der Stiftungen statt. Dieser  wurde vom Donors and 
Foundations Networks in Europe (DAFNE)  ins Leben gerufen und hat zum 
Ziel, dem Stiftungssektor in Europa zu mehr Sichtbarkeit zu verhelfen und 
für die Idee des Stiftens zu werben. 

Weitere Informationen unter www.tag-der-stiftungen.ch.



Haus der Stiftungen, Kirchgasse 42, CH-8001 Zürich
T: +41 44 440 00 10, F: +41 44 440 00 11
Email: info@swissfoundations.ch, www.swissfoundations.ch

swissFoundations stiftungsgespräche
Mit den Stiftungsgesprächen hat SwissFoundations eine öffentliche Ver-
anstaltungsreihe lanciert, die zukunftsgerichtete Themen und Fragestel-
lungen zur Diskussion stellt, die den Stiftungsplatz Schweiz bewegen und 
prägen. Als nationaler Verband der Schweizer Förderstiftungen möchte 
SwissFoundations mithelfen, die Schweizer Stiftungsszene zu öffnen und 
neue Wege des Erfahrungs- und Gedankenaustausches zwischen Stiftungs-
fachleuten und dem interessierten Publikum zu schaffen.     

tag der stiftungen 
Lanciert vom Donors and Foundations Networks in Europe (DAFNE) findet 
am 1. Oktober 2013 erstmals der europäische Tag der Stiftungen statt. Mit 
der Initiative, an dem sich zahlreiche Verbände und Stiftungen beteiligen, 
soll der Stiftungssektor in Europa sichtbar gemacht und für die Idee des 
Stiftens geworben werden. SwissFoundations bringt den Tag der Stiftungen 
in die Schweiz und bietet neben einem Stiftungsgespräch eine Website, die 
eine Übersicht über weitere Veranstaltungen sowie Hintergrundinformatio-
nen zum Schweizer Stiftungssektor vermittelt.

www.tag-der-stiftungen.ch

swissFoundations
2001 von elf gemeinnützigen Stiftungen gegründet, vereinigt SwissFounda-
tions die gemeinnützigen Förderstiftungen der Schweiz und gibt ihnen eine 
starke und unabhängige Stimme. Als aktives und der Innovation verpflich-
tetes Netzwerk fördert SwissFoundations den Erfahrungsaustausch, die 
Transparenz und die Professionalität im Schweizer Stiftungssektor. In den 
letzten fünf Jahren haben die Mitglieder von SwissFoundations mehr als 
eine Milliarde Schweizer Franken in gemeinnützige Initiativen und Projekte 
investiert. Damit repräsentiert der Verband über 20% des jährlichen Förder-
volumens aller Schweizer Stiftungen. Eine Mitgliedschaft steht Schweizer 
Förderstiftungen offen, die über ein eigenes Vermögen verfügen und dieses 
bzw. Erträge daraus für gemeinnützige Zwecke einsetzen.

www.swissfoundations.ch  



prOgraMM

18.00 h Eintreffen der Gäste und Apéro 

18.30 h Begrüssung 
   Beate Eckhardt, Geschäftsführerin SwissFoundations

18.35 h Inputreferat
   Dr. Ulrich Thielemann

19.00 h Gutes Geld, schlechtes Geld?  

   Ein Gespräch über Ethik und Philanthropie mit:

   Kaspar Müller
   Dr. Stefan Rissi
   Dr. Ulrich Thielemann
   Dr. Donald Tillman

   Die Fragen stellt Prof. Dr. Georg von Schnurbein

20.00 h Stehcocktail

rEFErEntEn

Kaspar Müller 
unabhängiger Ökonom, Präsident der Ethos Stiftung  
und von responsAbility

Dr. Stefan Rissi 
Corporate Philanthropy Director bei Japan Tobacco International  
und Geschäftsführer der JTI Foundation

Dr. Ulrich Thielemann
Direktor der Denkfabrik für Wirtschaftsethik in Berlin

Dr. Donald Tillman
Geschäftsführer der ETH Zürich Foundation

MODEratiOn

Prof. Dr. Georg von Schnurbein 
Leiter des Centre for Philanthropy Studies (CEPS)  
der Universität Basel



Haus der Stiftungen
Kirchgasse 42 
CH-8001 Zürich
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